
 

 

Jahresbericht 2023 Frauenriege 

 
 

Liebe Leute auch 

Dieses Jahr ist nur 

so durchgerauscht 

.und der neue  

Jahresbericht  

Ist fällig 

 

 
Am Donnerstag 12.01. trafen sich die Frauenriegen 1+2 zur Terminsitzung und 

Job-Verteilung.  

 

Unser Starthock am 23.01. begann beim Bahnhof. Erster Halt war beim 

Schützenhaus. Wir wurden in Gruppen aufgeteilt und mussten mit Leuchtstäben 

Worte formen. Für Durstige war Glühwein da. Der Marsch endete beim Althaus wo 

wir bei Tomaten- und Rüeblisuppe einen gemütlichen Abend verbrachten. 

 

Die GV des STVW fand am 14. April im Gemeindesaal Oberweningen statt. Esther, 

Elsbeth und Alice sorgten für das leibliche Wohl. 

 

Der UBS Kids Cup wurde am Samstag 15. April durchgeführt. Es nahmen 

ca. 120 Kinder teil. 

 

Am Sonntag 07. Mai war Bewegungstag anlässlich Schweiz Bewegt. Jedermann 

und jede Frau konnte an einer  Schnupperlektion in der Turnhalle Rietli teilnehmen. 

 



 

 

Der Sommerabschluss der Frauenriege fand am Donnerstag 06. Juli bei der 

Waldhütte Schöfflisdorf statt. Um Abfall zu vermeiden, brachten alle eigenes Geschirr 

mit. Es war wie immer total gemütlich und lohnte sich schon wegen Bea’s Lachsbrötli. 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

Wie jedes Jahr organisiert der STVW das Rossstallfäscht. Dieses Jahr am Samstag 

19. August. Wir hatten Glück mit dem Wetter - schön und heiss! Die Frauenriege 

engagierte sich in der Küche und im Service. Margret und Christine betreuten das 

Päcklifischen. 

 

Die Herbstwanderung der Frauenriege wurde am Samstag 09.September durchgeführt. 

Ein separater Bericht hat Margret verfasst. 

 

Unseren Chlauhöck feierten wir dieses Jahr im Restaurant Schmitte und genossen 

feine Pizzas. Der Rossstall war ja leider besetzt. 

 

Das war das abwechsungreiche 2023, mal sehen was 2024 so alles bringt. 

 

 

     Februar 2023, Kathy Guggisberg 



Herbstwanderung 2023 der Frauenriege 1 +2  stv Wehntal 

Am 9. September stiegen um 7.38 Uhr 12 Frauen erwartungsvoll in den Zug. 
Geplant war eine Reise ins Appenzellerland, genauer nach Wasserauen. 

Zugfahren ist ja etwas Geselliges, denn man sitzt nach jedem Umsteigen 
wieder mit andern aus der Gruppe in einem Abteil. Dabei lernten wir auch 
einen neuen Trend bei Schulreisen kennen: den Tauschhandel zwischen 
Schulkindern, aber auch mitreisenden Fahrgästen. Getauscht wurden Bon-
bons gegen Riegel, Papiertaschentücher gegen Münzen usw. Es wurde eine 
kurzweilige Fahrt im Zug nach Gossau.  

In Wasserauen war dann um 10.12 Uhr das Bahnfahren zu Ende und wir 
stärkten uns dort im Gasthaus Alpenrose mit Gipfeli und einem Heissge-
tränk. Das war auch nötig, denn nun kam der angekündigte steile Anstieg, 
der Beine, Herz und Lunge einiger Frauen heftig beanspruchte. Aber die 
Gruppe war geduldig und es kamen alle oben an! Am Ziel beim Seealpsee 
erwartete uns ein wunderschönes Panorama! 

Die einen hatten Picknick dabei und die anderen liessen sich die Speisen im 
Restaurant Seealpsee schmecken.  

Die Zeit reichte auch für ein Umrunden des Sees, was neue, schöne Ausbli-
cke in die Bergkulisse ermöglichte. Einige hatten auch die Badehose dabei 
und wollten nicht nur die grosse Zeh ins Wasser halten. Keine hielt es aber 
länger als ein paar Schwimmzüge im Wasser aus, denn es war sehr sehr 
kalt! 

Zurück nach Wasserauen ging es dann auf einem andern Weg durchs wild-
romantische Hüttentobel. Glücklich und zufrieden fuhren wir nach diesem 
tollen Wandertag  wieder zurück ins Wehntal. 

Vielen Dank an Veronika und Ilona, welche die Reise geplant haben und ein 
Extradankeschön geht an Veronika und ihren Mann Willi für das Rekognos-
zieren der Wanderung. So hatten wir mit Veronika eine kompetente Tourfüh-
rung. 

Wohin geht es wohl im Jahr 2024? 

 

Mit herzlichen Grüssen 

Margret 



 

          

 

 

 

 

 



          

 

 

 

 

 

 

 


